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Montag , 3 . September .

Expedition : Karl Friedrichs Straße Nr - 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen « erden -

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M - 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung . Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M - 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzcile oter deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
Pf. 1888 .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 3 . September .

Nach einer Meldung aus Wien nimmt man dort an ,
daß der österreichisch-ungarische Minister des Auswärtigen ,
Graf Kalnoky , den in der Presse bereits mehrfach ange¬
kündigten Besuch beim deutschen Reichskanzler in Friedrichs¬
ruh in nächster Zeit ausführen wird . Die beiden Staats¬
männer würden sich danach ungefähr um dieselbe Zeit
treffen wie im vorigen Jahre ; denn 1887 traf Graf
jkalnoky am 15 . September in Friedrichsruh ein und
verweilte daselbst vier Tage . Die Begegnungen des Grafen
Kalnoky und des Fürsten Bismarck wiederholen sich seit
dem Jahre 1884 regelmäßig und wenn schon diese ihre
regelmäßige Wiederkehr es eigentlich verbietet , weitgehende
politische Vermuthungen an die Zusammenkünfte zu
knüpfen, so kommt noch hinzu , daß diesmal keine spezielle
Frage im Vordergründe des allgemeinen Interesses und
der öffentlichen Diskussion steht . Als Fürst Bismarck
und Graf Kalnoky vor einem Jahre in Friedrichsruh
zusammentrafen , hatte die bulgarische Angelegenheit un¬
längst ein neues Gesicht bekommen ; Prinz Ferdinand
von Koburg war auf eigene Hand nach Sofia gegangen
und hatte , ohne sich die Zustimmung der Großmächte zu
sichern, die Zügel der Regierung übernommen . Seitdem
ist mehr als ein Jahr verflossen , Prinz Ferdinand hat ,
was ihm damals Niemand prophezeite und was aller¬
dings zu keinen Schlußfolgerungen für die Zukunft be¬
rechtigte , den Jahrestag seiner Anwesenheit in Bulgarien
feiern können , und wenn sich in dem Verhältnisse der
Großmächte zu dem gegenwärtigen bulgarischen Regime
auch seitdem nichts geändert hat , so ist doch heute weder der
Stand der bulgarischen Frage ein bedrohlicherer für den
Frieden geworden , der ein Zusammentreffen des Grafen
Kalnoky mit dem deutschen Reichskanzler als besonders
nothwendig erscheinen lassen könnte , noch vernimmt man
etwas von Verhandlungen zu einer Lösung dieser Frage ,
die Awa den Kernpunkt der Besprechungen zwischen dem
deutschen Reichskanzler und dem österreichischen Staats¬
manne bilden könnten . Die seiner Zeit von einigen
Blättern geäußerte Vermuthung , daß die Peterhofer
Kaiserbegegnung eine neue Phase in der diplomatischen
Behandlung der bulgarischen Frage eröffnen werde , hat
bis jetzt keine Bestätigung gefunden . Das positive Er -
gebniß der Peterhofer Zusammenkunft ist aber eine freund¬
lichere Gestaltung der deutsch-russischen Beziehungen und
angesichts dieser Thatsache auch die- Gefahr einer Friedens¬
störung von Seiten Frankreichs unzweifelhaft vermindert .
Die politische Lage , mag man den Blick nach Osteuropa
oder Westeuropa lenken, wird von der öffentlichen Mei¬
nung als minder besorgnißerregend als bei der vorjäh¬
rigen Begegnung des Grafen Kalnoky mit dem Fürsten
Bismarck betrachtet . Danach wird man annehmen dür¬
fen , daß es sich bei der bevorstehenden Zusammenkunft
der beiden Staatsmänner im Wesentlichen darum handeln
wird , die allgemeine Lage einer Revision zu unterziehen ,
das freundschaftliche Einvernehmen der alliirten Mächte
in einer Erörterung der Gesammtsituation zu bestätigen
und zu erneuern , ohne daß eine bestimmte politische Ein¬
zelfrage den Angelpunkt der Verhandlungen abgibt .

Z Deutschland .
- * Berlin , 2 . Sept . Seine Majestät der Kaiser kehrte

^ . gestern nach dem Schluß der großen Herbstparade nach
dem königlichen Schlosse zurück, wo Seine Majestät Vor¬
träge und Meldungen entgegennahm und Besuche empfing .
Nachmittags 4? / ; Uhr fand im Weißen Saal , dem Aus¬
bau der Bildergalerie und den angrenzenden Gemächern
aus Anlaß der voraufgegangenen Parade ein größeres
Paradediner von 360 Gedecken statt . Zur Tafelmusik
waren die Kapellen des Leib - Garde -Husaren - Regiments
und des Garde -Füsilier -Regiments befohlen .

— Die gestrige Parade wurde von Seiner Majestät
dem Kaiser selbst kommandirt , Allerhöchstwelcher auch
das Gardecorps bei beiden Parademärschen an Ihren
Majestäten dem König von Schweden und dem König
von Sachsen vorüberführte . Der Kaiser ernannte das
1. Garde -Feld -Artillerie - Regiment zum Leibregiment und
die erste Batterie desselben zur Leibbatterie .

— Se . Maj . der König von Sachsen ist 10 Uhr
35 Min . nach Dresden zurückgereist . Se . Majestät der
Kaiser gab dem König bis zum Bahnhofe das Geleit und
fuhr alsbald nach Potsdam .

— Staatsminister v . Boetticher ist mit Gemahlin
heute früh 8 Uhr uach Karlsbad abgereist .

Wilhelmshaven , 2 . Sept . Den neuesten Bestimmungen
Mvlge trifft Seine Majestät Kaiser Wilhelm am 10 .
September hier ein, um den Flottenmanövern beizuwohnen .

Homburg , 2 . Sept . Ihre Majestät die Kaiserin

Friedrich traf gestern mit der Prinzessin Victoria zu
Wagen von Frankfurt über Cronberg um 12s , 2 Uhr im
hiesigen Schlosse ein, empfing daselbst die Besuche Aller -
höchstihres Bruders , des Prinzen von Wales , sowie der
Prinzessin Christian von Schleswig -Holstein . Um l ' /z Uhr
wurde sodann ein Ausflug unternommen .

München , 1 . Sept . Das amtliche Programm für die
Pfalzreise Sr . König ! . Hoheit des Prinzregenten
Luitpold ist nunmehr erschienen . Hiernach reist der
Prinzregent , begleitet von den Ministern Freiherrn l)r .
v . Lutz und v . Feilitzsch, am 17 . September zunächst nach
Aschaffenburg , von wo er am 18 . September über Speier
und nach Edenkoben fährt , auf dem dortigen Schlosse
Ludwigshöhe Wohnung nehmend . Von dort aus erfolgt
der Besuch der Städte Kaiserslautern , Neustadt a . d .
Haardt , Pirmasens , Zweibrücken , Annweiler , Kirchheim¬
bolanden , Ludwigshafen , Homburg , St . Ingbert , Franken¬
thal , Dürkheim , Deidesheim , Landau und Germersheim .
Die Rückreise nach München wird am 28 . September
früh erfolgen .

Sigmaringen , 1 . Sept . Seine Majestät der König
von Portugal ist gestern Nacht kurz vor 11 Uhr zum
Besuch des Fürsten Leopold von Hohenzollern hier ein¬
getroffen .

Kryrrrrich -Nngarn .
Wien , 2 . Sept . Seine Majestät Kaiser Franz

Josef traf um 12sz Uhr gestern Mittag zum Besuche
Ihrer Majestät der Kaiserin von Rußland in Gmunden
ein und wurde am Bahnhof von dem Großfürsten -Thron -
folger und dem Herzog von Cumberland empfangen . Bei
der Ankunft auf Schloß Cumberland empfing die Her¬
zogin von Cumberland den Kaiser am Hauseingange ,
während die russische Kaiserin Allhöchstdemselben auf der
Treppe entgegenkam . Kaiser Franz Joseph besuchte als¬
bald die Prinzessin von Wales . Um 1 Uhr vereinigte
die Fürstlichkeiten ein Essen , an welchem Kaiser Franz
Josef , die russische Kaiserin , die verwittwete Königin
Marie , der Großfürst -Thronfolger von Rußland , die
Großfürstin Xenia , die Prinzessin von Wales mit ihren
drei Töchtern , sowie der Herzog und die Herzogin von
Cumberland mit ihren beiden ältesten Kindern theilnahmen .
Kaiser Franz Joseph kehrte um 3 Uhr Nachmittags wieder
hierher zurück, während die russische Kaiserin um 11 Uhr
Nachts abzureisen gedenkt. Kaiser Franz Josef wurde
von der Bevölkerung überall mit Begeisterung begrüßt . —
Wie das „ Fremdenblatt " meldet , reist Seine Majestät der
Kaiser am 6 . und 7 . September mit der Westbahn nach
Pöchlarn und kehrt an beiden Tagen Nachmittags hier¬
her zurück. Am 11 . September Abends um halb 9 Uhr
erfolgt die Abreise Seiner Majestät des Kaisers mit der
Südbahn zu den Manövern in Belovar . Der Prinz von
Wales , welcher Tags vorher in Wien ankommt , begleitet
Seine Majestät nach Ungarn und begibt sich am 14 . Sep¬
tember als Gast des Monarchen zu kurzem Aufenthalte
nach Gödöllö . — Das Erzherzogspaar Karl Ludwig
reiste gestern Abend nach Prerau (Mähren ) ab , um da¬
selbst morgen Vormittag mit der aus Gmunden ankom -
menden Kaiserin , dem Thronfolger und der Groß¬
fürstin Xenia von Rußland zusammenzutreffen .
Nach einem halbstündigen Verweilen in Prerau werden
die russischen Fürstlichkeiten nach Rußland Weiterreisen
und das Erzherzogspaar nach Wien zurückkehren . — Seine
Majestät der König vonSerbien hat heute früh gegen
7 Uhr Toblach verlassen und begibt sich über Adelsberg ,
wo Allerhöchstderselbe die Grotten besichtigen wird , nach
Abazzia , um daselbst einen mehrwöchentlichen Aufenthalt
zu nehmen .

Italien .
Rom , 1 . Sept . Seine Majestät der König , sowie

Se . König ! . Hoheit der Kronprinz , begaben sich gestern
Nachmittag von Forli nach Ravenna und wurden auch
hier wie zuvor in Cesena und Forli unterwegs auf allen
Eisenbahnstationen von der Bevölkerung stürmisch be¬
grüßt . In Lugo hatten sich zahlreiche Vereine , die gegen
40 Fahnen mitführten , zum Empfang des Königs ange¬
sammelt . Der König beauftragte den Bürgermeister , der
Bevölkerung für den festlichen Empfang zu danken . In
Ravenna hatten bei der Ankunft des Königs 38 Vereine
mit 60 Fahnen Aufstellung genommen . Der König
wurde von der am Bahnhofe versammelten großen Volks¬
menge mit stürmischen Zurufen begrüßt . Der Wagen ,
in dem sich der König nach seinem Absteigequartier be¬
gab , war mit Blumen förmlich überschüttet . Nach der
Ankunft im Palais erschien der König wiederholt auf
dem Balkon , um der Bevölkerung zu danken . Der König
und der Kronprinz wohnten der Enthüllung des soge¬
nannten Märtyrerdenkmals bei . Der Bürgermeister
und der Deputirte Vacjarim hielten Ansprachen . Ueberall
wurden dem Könige und dem Kronprinzen begeisterte
Kundgebungen dargebracht . — Einer Meldung aus Kairo

zufolge nahmen die Abyssinier Keren wieder ein und kon -
zentrirten daselbst eine starke Truppenmacht , um einer
etwaigen Invasion der Italiener Widerstand zu leisten .
— Die „Riforma " glaubt , die Regierung werde auf die
letzte Note Goblet 's , betreffend Massauah , nicht ant¬
worten , der Zwischenfall sei als geschloffen zu betrachten .
Die französische Regierung selbst scheine dies nach dem
negativen Erfolge ihrer Proteste an die Mächte zu wün¬
schen . — Die Munizipalität von Ravenna gab der Be¬
völkerung den Dank des Königs für den Allerhöchstdem-
selben zu Theil gewordenen Empfang kund.

Frankreich .
Paris , 2 . Sept . Bei einer vom Gemeinderathe zu

Toulon zu Ehren des Ministerpräsidenten Floquet ver¬
anstalteten Festlichkeit hielt dieser eine Rede , in welcher
er an die „ Einigkeit der Republikaner " gegenüber den
Bestrebungen der monarchischen Restauration und einer
abenteuerlichen Diktatur sich wandte . Er sowohl wie der
Marineminister Krantz statteten Vormittags dem spani¬
schen Geschwader einen Besuch ab, welches die Gäste mit
einem Ehrenschießen von 19 Kanonenschüssen begrüßte .
— Boulanger hat einen Brief an den bekannten bona -
partistischen Abgeordneten DuguS de la Fauconnerie ge¬
richtet , worin u . a . gesagt wird : er wisse recht wohl ,
daß zwischen ihm und den Landsleuten Dugus 's , den
Percherons , politische Meinungsverschiedenheiten bestehen,
namentlich was die Regierungsform anlangt , da die Er¬
fahrung der letzten Jahre ihnen keine lebhaften Sym¬
pathien für das republikanische Regime eingeflößt habe .
Er wisse aber auch , daß dieselben kluge und praktische
Leute sind und daß ihre gegenwärtigen Vorurtheile rasch
an dem Tage schwinden würden , da die Republik auf¬
hörte , ihnen als ein Regime des Geschwätzes und der
Jntriguen zu erscheinen und ihnen den Schutz ihrer Inter¬
essen sowohl wie die Achtung ihrer Rechte sicherte. Ueber -
dies sei heute die Frage nicht zwischen Republikanern und
Monarchisten gestellt, sondern zwischen Ausbeutern und
Ausgebeuteten . Man wisse , auf welcher Seite er in
diesem großen Kampfe sei . Er wolle, daß man dem
Volke sein Wort wieder ertheile und daß das Land von
der Tyrannei von Politikern befreit werde, welche es seit
Langem unterdrücken , in Mißkredit bringen und anfaulen .

Schweden und Norwegen .
Malmö , 3 . Sept . (Tel .) Se . Maj . der König wurde

bei Allerhöchstseiner Rückkehr von der Bevölkerung enthu¬
siastisch empfangen . Bei dem zu Ehren des Königs ver¬
anstalteten Dejeuner brachte der Bürgermeister Alstroem
aus Seine Majestät einen Toast aus , welcher jubelnd
ausgenommen wurde . Se . Maj . der König brachte einen
Trinkspruch auf Se . Maj . den Deutschen Kaiser aus ,
wobei Allerhöchstderselbe sich ungefähr folgendermaßen
äußerte :

In Schweden , wo die Gastfreundschaft von jeher Sitte ,
könne man die Gefühle schätzen , die ihn bei der Heim¬
kehr, nachdem er im kaiserlichen Schlosse in der Haupt¬
stadt Deutschlands Gastfreundschaft genossen , beseelten .
Alle Anwesenden könnten gewiß die Dankbarkeit , der er
durch einen Toast auf Kaiser Wilhelm Ausdruck geben
wolle , verstehen . Dadurch , daß der Kaiser dem Prinzen
nicht nur seinen (des Königs ) Namen , sondern ausschließ¬
lich schwedische Namen verliehen , habe er nicht nur ihm
(dem König ) , sondern auch dem Lande den Beweis einer
freundlichen Gesinnung geben wollen . Er sei überzeugt ,
alle Anwesenden würden dem Toast auf den mächtigen
Kaiser , Allerhöchstwelcher jetzt auch dem Verbände der
schwedischen Streitmacht angehöre , in einer solchen Weise
zustimmen , daß er auf der anderen Seite der Ostsee
widerhalle .

Großbritannien .
London , 1 . Sept . Wie der „ Times " aus Tientsin

gemeldet wird , hat die chinesische Regierung die Ra¬
tifikation des Vertrages , welcher die Einwanderung der
Chinesen in die Vereinigten Staaten von Nordamerika
einschränkt , verweigert . — Dem Bureau Reuter wird
aus Lorenzo Marquez (Delagoa -Bai ) gemeldet , daß
aus Lissabon der Befehl eingetroffen sei zur Ersetzung
des provisorischen Gouverneurs durch den Kapitän des
dort stationirten portugiesischen Kriegsschiffes. — Bot¬
schafter Graf Hatzfeld reist heute Abend nach Deutsch¬
land ab . _

Mrueste Telegramme.
London , 3 . Sept . Wie das Reuter 'sche Bureau aus

Baltimore meldet , sind gestern dort eine Reihe von
Waarenmagazinen in dem schönsten Stadtviertel durch
eine Fenersdrunst zerstört worden . Eines derselben stürzte
während des Brandes ein und tödtete 7 Feuerwehrmänner .
Der Schaden wird auf Ih '

z Millionen Dollars geschützt .
Verantwortliche : Redakteur : WNHelm Harder in Karlsruhe .



Handel und Verkehr .
Hml- rlsbertchtr.

Köln , 1. Sept . . Weizen per November 19.95 , Per März
20.75 . Roggen per November 15.50 , per März 16.40. Hafer,
hiesiger » looo , 14. —. Rüböl per 50 kg looo 59.—, per Oktober
57 .— , per Mai 55 .20 .

Breme » , 1 . Sept . Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white looo 7 .90 . Fest . Amerikanisches Schweineschmalz ,
Wilcox, nicht verzollt, 44 .

Pest , 1 . Sept . , Vormitt . Weizen looo matt , per Herbst
7-64 G -, 7 .65 B , per Frühjahr 8 .44 G . , 8.45 B . Hafer per

! Herbst 5 .25 G -, 5 .27, B . , Per Frühjahr 5 .74 G . , 5 .76 B . Mais
! per Mai -Juni 1889 5 .42 G . , 5 .43 B .

Antwerpen , 1 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 20 "' ° , per Oktober 20 "

« , per
November-Dezember 19Ve , per Januar -März 19 "«. Fest . Amerik .
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 110 ' /- Frcs .

Paris , 1 . Sept . Rüböl per September 66 .75, per Oktober
66 . 75, Per November-Dezember 66 .75 , per Januar -April 65 .25 .
Beh. — Spiritus per Septbr . 42 .50 , per Januar - April
42 .25 . Beh . — Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . ,
per Sept . 41 .80, per Januar -April 38 . — . Beh . — Mehl , 12
Marques , per Sept . 59 .25, Per Okt. 59 .75, per Nov . - Febr.

60 .60, per Jan .-April 61 . 10. Beh . — Weizen per SevtemK «.
26 .90 , per Oktober 27 . — , per Nov . -Febr . 27 .40, per J »nu ^
April 27.80 . Beh. — Roggen per Sept . 14 .80, per Okt . 15 in
per Nov .-Febr . 15.62 , per Jan . -April 15 .80 . Fest . —
63. — . Wetter : schön .

New - Dort , 1 . Sept . ( Schlußkurse.) Petroleum in Neu, .
York 7V» , dto . in Philadelphia 7 °,, . Mehl 3 .50, Rother Winter,
weizen 0 99 '/« . Mais (New) 53 '/, , Zucker fair resining Muscov.
5 °/is , Kaffee , fair Rio 14V? , Schmalz ( Wilox) 9 .40, Getreide -
treidefracht nach Liverpool 5 ' /-, .

Baumwolle - Zufuhr vom Tage 5 000 B , dto . Ausfuhr nachGroßbritannien — B . , dto. nach dem Eontinent —.

Feste Redukttonsverhältnifse: 1 Thlr .
— 12 Rmk., i Gulden ö. W. —

^ s Rmk ., 7 Gulden stidd. und holliind .
2 Rmk.. 1 Franc - 80 Ps ._ Frankfurter Kurse vom 1 . September 1888. 1 Lir-

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. —.—

„ 4 M . 105 .40
„ 4Obl . v . 1886M . 109. 8

Bayern 4 Oblig . M . 107 .50
Deutsch ! . liReichsanl . M . 108 .40

Preußen 4 o/g Consols M - 107 .50
„ 3V- kons. St .-Anl . M . 104 .60

Wtbg . 40s Obl - v . 78/79 M - 105.70
„ 4 Obl . v . 75,80 M . 105 .20

Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .90
„ 4Vs Silberr . fl . — .—
„ 4V^ Papierr - fl - 68 .—
„ 5 Papierr . v- 188181.—

Ungarn 4 Goldrente ff. 84 .80
Italien 5 Rente Fr .
5 °/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl . M . —.—
Rußland 5 Obl v . 1862 „L 101 -

„ 5Obl . v . 1877M . - .—
„ 5lIOrientanl -P .R . 61 .
.. 4 Cons. v . 1880 R > 83 .

«o Pfg .. i Pfd . ^ 20 Rmk., i Dollar --
rubel — s Rmk. 20 Pfg ., 1 Mark Banka

94 .50

60

Serbien 5 Goldrente 83 .20 Elis .lI .Em . Linz -B .Slbr .fl . — .—
Schweden 4 iu M . 103 .40 !4 Gotthardbahn Fr . 135 . 4
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .80 5 Böhm - West -Bahn fl . 268V«
Schw . 4 °/oBern v . 1885 Fr . 102 .20 5 Gal .Karl - Ludw .-B . fl . 175V,
Egypten 4 Unis. Obligat . 85 .90 5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 210V«

Bank -Aktie«. 5 Oest.Süd -Lombard fl. 94V.
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 104 .39 5 Oest.Nordwest fl . 138
4 Badische Bank Thlr . 109 .80 5 .. Uit .S . fl . 167V«
5 Basler Bankverein Fr . 164 50 5 Rudolf fl . 1592
4 Darmstädter Bank fl . 158 .60 Eisenbahn -Prioritäten .
4 Disc . -Kommand. Thlr . 225 .70 4 Elisabeth steuerfei fl . —
5 Franks. Bankver. Thlr . — . — 5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 70 .20
5 Oest . Kreditanstalt fl . 260 "/« 5 Oeft.Nordwest-Gold-
4 Rhein. KreditbankThlr . 125 .— Obl . M . 108 .20
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk . 5 Oest.Nordw . 1>it. X . fl . — .—

123 .80 5 Oest.Nordw . lm . ö . fl . 87 .60
4 Vorarlberger fl . —

35 .- 3 Raab -Oedenb. Ebenf. Gold
107 .80 steuerfrei M . 68 .30
157 .80 4 Rudolfs cr alzkgut) i . Gold

4 -/2 Pfäl5 Max -Bahn fl . 139 .- ! steuerfrei 75 .90
4 Pfälz . Nordbahn fl . 107 .50 6 Buffalo N . - D . u . Phil -
Elisabeth Pr . - Akt . fl . Cons. Bonds - .-

« « « k- es Pfz- 1 Süd«.- 1 Rmk. S» Pf, .
6 Southern Pacific ofC. IK 1I2.40 !4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 128 .60 Dollars in Gold 4 iS
5 Gotthard IV Ser . Fr . 107 . 10 3̂ Oldenburger Thlr . 40 137 .80 20 Fr .-St . iti

'
i«

104 . 10 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 115 . 70 Souvereigns 20 z-
104 .— 5 „ v . 1860 fl . 500 119 . — Obligationen und Industrie¬
ll .— 4 Raab - Grazer Tblr . 100 100 .60 Aktie ».
61 .70 Unverzinsliche Loose ^ Karlsruher Obl . v . 1879 —
— .— ! Per Stück. ^ Mannheimer Obl . —
83 .— Braunschw. Thlr . 20 -Loose 101.70 iFreiburg „ —
67 .30 Oest . fl . 100-Loose,v . ,1864 291 .— 4Konstanzcr

4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl.
3 Süd - Lomb . Fr .
5 Oest. Staatsb -Prior . fl.
3 dto . I—VIIIU . Fr .
3Livor . l,it . 6,Iiiu . I)2 Fr .
5 Toscan . Central Fr . 104 .50 Oesterr. Kreditloose fl . 100 Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 128 50
5 Westsic .Eisb.1880stfr .Fr . 103 .20 von 1W8 , 317 .80 Karlsruh . Maschinenf. dto . 140.—

Rhein. KreditbankThlr .
D . Effekt - u . Wechsel-Bk .
40°/o einbezahlt Thlr .

Eisenbahn -Aktien .
4 Heidelberg -Speier Thlr .
4 Hess . Ludw .-Bahn Tblr .
4 Meckl . Frdr .-Franz M .

Pfandbriefe .
4 Rh . HyP -Bk. -Pfdbr .
5 Preuß .Cent -Bod . - Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto . „ K100M .
4V? Oest . B . - Crd .-Anst . fl .
5Russ . Bod . -Cred. S -R .
4° oSüd -Bod --Cr .-Pfdb .

Berziusliche Loose.
3V ? Cöln

Ungar . Staarsloose fl . IM 225 . 10 Bad . Zuckers. , ohne Zs . 91 .—— Ansbacher fl . 7-Loose
Autzsburger fl . 7-Loose

— . — Freiburger Fr . 15-8oose
—.— Mailänder Fr . 10 -Loose
—. — Meininger fl . 7-Loose
—.— Schweb. Thlr . 10-Loose

102 .30 — - -
rziusttcye Looze. Paris kurz

2 cr-vril - Nkind . Thlr . 100 136 .60 Wien kurz

33 . - 3°/ „Deutsch .Phön .20°/° Ez . - .
27 . - 4RH . Hypoth.-Bank 50« .,
33 .70 ' bez . Thlr . 130 .29
17.10 5 Westeregeln Alkali 164.—
25 .60 5 Hyp. Obl . d . Dortmund .
71 . — l Union

Wechsel und Sorten . 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin 112.—
Fr . IM 80 . 75 Montgs —

fl . 100 166 .45 Reichsbank Discont 3"/,4 Bayrische „ 100 140. 10 Amsterdam kurz fl - IM 169 .35 Franks. Bank Discont 3«/i
4 Badische „ IM 139 .50 London kurz 1 Pf - St . 20 .49 Tendenz : — .

Rheinische Hypothekenbank
Mannheim .

Die Bank gewährt ländliche Hypotheken -Darlehen , kündbare und
unkündbare , im Großherzogthum Baden auf Grund eines Zinsfußes
von 4 «/, .

Gesuche auf Gewährung von Annuitäten -Darlehen werden vorzugs¬
weise berücksichtigt. Bei jeder Art von ländlichen Darlehen ist die
Rückzahlung des ganzen Darlehens oder die Abzahlung auch kleinster
Raten ohne vorherige Kündigung auf die Zinstermine gestattet .

Bei Einreichung des Darlehensgesuches kann der Darlehenssuchende
bestimmen , ob die Zinszahlung vierteljährlich , halbjährlich oder jährlich
erfolgen soll . Er kann auch die Termine der Zinszahlung wählen .

Darlehen an ländliche Gemeinden werden auch ohne hypo¬
thekarischen Versatz gegeben.

Unsere Vertreter nehmen unentgeltlich Anträge entgegen und er-
theilen jede Auskunft .

H,884 .23 .
Die Direction .

In unterem Verlage ilt
zeben erschienen und durch alle Buch -
andlungen zu beziehen :

Das

mit dem

Nachtragsgesetz zum Etatsgesetz
und der

Gehaltsordnung .
Herausgegeben

von
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Preis 1 Mark 80 Pf .

G . Braun ' schc ZolbnchhaMnllg.
Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtspflege .
Handelsregistereiiltriigr.

Q .52 . Nr . 17,130 . Freiburg . In
e hiesigen Firmenregister wurden wei-
c eingetragen:

I . Zum Firmenregister Band I. :
a O .Z . 749 , die Firma „Adolf Kie¬
pert Hofbuchhandlung" ist umgeän¬
dert in „Adolf Kiepert , Hofbuch¬
händler" .
n O .Z . 760 , die Firma „ Gebrüder
G äß " ist als Einzelfirma erloschen
und als Gesellschaftsfirma einge¬
tragen .
a O .Z . 259 der Firma „FelixPyhrr '
wurde dessen Sohn Phelix Pyhrr
als Prokurist bestellt, welcher mit der
Firma unter Beisetzung seiner Pro¬
kura zeichnet.
u O .Z . 599 dicFirma „ C . F . Enge
ist nach dessen Tod auf seine Witwe,
Rosine , geb . Frei , übergegangen,
welche mit der Firma zeichnet,
u O .Z . 100 , die Firma „Josef
Schneckenburger " wurde von die¬
sem auf Konstantin Frese übertragen,
welcher mit der Firma lediglich zeich¬
net. Derselbe ist mit Therese , geb-
Götz , verehelicht , nach deren Ehever¬
trag jeder Theil 100 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft , während alles
übrige , bewegliche und unbewegliche ,
gegenwärtige, wie zukünftige Vermö¬
gen nebst Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen ist- ^ ^
>.Z . 29 . DicFirma „ I . B . Fischer
fist vom 1 . April d . I . an erloschen.
cZ . 728 . Die Firma „ I . Bapt .
Mutter " hier ist erloschen.

>.Z . 687 . Die Firma „F . L . Sator "
ist am 10. Juli d . I . erloschen.
>.Z . 623 . Des Firmainhaber „ Emil
Bär " Ehevertrag mit Rebekka Nach¬
mann , wonach jeder Ehetheil 50 Mark
in die Gemeinschaft einwirft und
alles jetzige und künftige Aktiv - und
Passivvermögen von solcher ausge¬
schlossen ist . _

O .Z . 700 . Die seitherige Inhaberin
Marie Schell ist ausgetreten aus der
Firma „ Elsässische Baumwollenhand¬
lung" , und hat als solche übernom¬
men deren Mutter , Mina Schell
Witwe , geb . Geck hier .

II . Zum Firmenregister Band II :
O .Z - 29 . Die Firma des Witwer

„ Friedrich Müller " hier gleichen
Namens .

O .Z . 30 . Die Firma „ Kiepert 'sche
Hof -Buch - und Kunsthandlung (Jo¬
hannes Elchlepp)

" , deren Inhaber
Johannes Elchlepp ledig ist.

O .Z . 31 . Die Firma „ Amalie Gun -
zenhauser " , deren Inhaberin glei¬
chen Namens ledig ist.

O . Z . 3 . Die Firma „Frida Fischer "
ist mit dem 1 . Juli d . I . erloschen .

Zu O .Z . 4 zur Firma „HeinrichStöl -
^ ker 's Nachfolger" wurde Karl Glöck¬

ner als Prokurist bestellt , welcher mit
der Firma unter Beisetzung seines
Namens zeichnet.

O .Z- 32 . Die Firma „ Julius Bol -
lag "

, deren Inhaber gleichen Namens
ist , dessen eheliche Güterverhältnisse
bereits veröffentlicht sind .

O .Z 33 . Die Gesellschaftsfirma „ Ge¬
brüder Drehfuß " ist seit 1 . August
Einzelfirma geworden , deren Inhaber
(alleiniger) Samson Dreyfuß ist , wäh¬
rend Berthold Dreyfuß Prokurist ist,
welcher mit der Firma unter Bei¬
setzung seines Namens zeichnet.

O .Z . 34 . DicFirma „ FriedrichKreuz " ,
deren Inhaber gleichen Namens mit
Thekla , geb . Straub , verehelicht ist,
laut deren Ehevertrage jeder Theil
20 Gulden in die Gemeinschaft ein¬
wirft , während alles gegenwärtige
und künftige Beibringen derselben
sammt Schulden davon ausgeschlos¬
sen ist.

III . Zum Gesellschaftsrcglster :
O .Z . 313 . Richard Zanger ledig trat

als Gesellschafter in die offene Han¬
delsgesellschaft „ Adolf Hauser " ein
und zeichnet derselbe, wie auch der
Gesellschafter Adolf Hauser mit der
Firma .

O .Z . 314 . Die seitherige Einzelfirma
„Gebrüder Gäß " als offene Gesell¬
schaft , deren Inhaber find : Bertha ,
geb . Kannengicser , Witwe des ver¬
storbenen Dominik Gäß . und deren
ledige Söhne Max und Franz Gäß
dahier. Jedes von ihnen zeichnet mit
der Firma . Prokurist ist Max Störk ,
welcher mit der Firma unter Bei¬
setzung seines Namen zeichnet.

O .Z 315 . Die Firma „Geschwister
Durain " hier , offene Gesellschaft ,
deren Inhaber sind Frau Elise Du¬
rain , geschiedene Ehefrau des Post¬
sekretärs August Lies hier , und die
ledige Lina Durain . Eine jede der¬
selben zeichnet mit der Firma .

O .Z . 307 . Zur Gesellschaftsfirma
„Jean Konrad " hier . Der seitherige
Gesellschafter Herr Wilhelm Schöl¬
ten ist seit 1 . Juli d . I . ausgetreten.

an dessen Stelle ist getreten Karl
Albert Geiger , Techniker hier , wel¬
cher mit der Firma zeichnet. Der¬
selbe ist verheirathet mit Frau Marie ,
geb. Avignon , Witwe des Restaura¬
teurs Hnbbuch hier , nach deren Ehe¬
vertrag jeder Ehetheil 100 Mark in
die Gemeinschaft einwirft , während
alles gegenwärtige nnd künftige Ver¬
mögen von solcher ausgeschlossen
bleibt. Herr Wilhelm Schölten ist
Prokurist und zeichnet mit der Firma
unter Beisetzung seines Namens .

O .Z . 317 . Die Firma „F . L . Sator
Nachfolger" , deren jetzige Inhaber
der offenen Gesellschaft sind seit 10-
Juli d . I . Heinrich Fischer u . Julius
Meier ledig . Elfterer ist verheirathet
mit Maria , geb. Lotsch ; nach deren
Ehevertrag wirft jeder Ehetheil 100
Mark in die Gemeinschaft ein , wäh¬
rend alles übrige Vermögen, welches
die Eheleute besitzen und ihnen wäh¬
rend der Ehe zufällt, von solcher aus¬
geschlossen bleibt . Jeder Gesellschafter
zeichnet mit der Firma .

O .Z . 260 . Die Firma „H . A . Ficke 's
Nachfolger" dahier und in Oberried
ist erloschen durch , den Tod des Ge¬
sellschafters Franz Morath .

O .Z . 318 . Die Firma „ Holzstvfffabrik
Oberried 1>r . Hieber u . Reitter "
hier , offene Gesellschaft , unterm 1 .
August d . I . Herr 1>r . Fritz Hieber
ist ledig , Herr Max Reitter verhei¬
rathet mit Fanny , geb . Schechtel von
Waldmünchen , ohne Abschluß eines
Ehevertrags , so daß das königl .
bayer. Eherecht maßgebend ist. Ein
jeder der Gesellschafter zeichnet mit
der Firma .

O . Z . 37 . DicFirma „ Gebrüder Drcy -
fuß " hier ist als Gesellschaftsfirma
seit dem 1 . August d . I . erloschen .

Freiburg , den 21 . August 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Graeff .
Zwangsversteigerung.

P .848 .2 . Heidelberg .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

In Folge richterlicher
Verfügung werden dem
Dampfsägmühl - Besitzer

Albrecht Gamber dahier am
Montag dem 1. Oktober d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
die unten beschriebenen , auf hiesiger
Gemarkung gelegenen Liegenschaften im
hiesigen Rathhanssaale öffentlich ver¬
steigert und zu Eigentbum zugeschlagen ,
wenn auch der Schätzungspreis nicht
geboten wird.

Grundstück Nr . 4298 :
23 Ar 7 Q .-Meter Flächen¬

raum an der Bergheimer Straße
Nr . 101, mit einem vierstöckigen
Wohnhause , Keller, Abtrittge¬
bäude , Waschhaus, Holzschopf ,
Geflügelstall , Schwcineställen,
Stallgebäude , Schopf , Kelter¬
schopf, Wagenremise, Sägmühl¬
gebäude , Maschinen- u . Dampf¬
kesselbaus und Dampfkamin ,
neben Johann Jakob Job und
Katharina u . Henriette Gamber ,
hinten die Epvelhelmer, vorn die
Bergheimer Straße ;

Brandversich.-Anschl . 49200 .kt
Gerichtlicher Anschlag . . .

Grundstück Nr . 4300:
17 Ar 11 Q .Mtr . Acker resp .

Bauplatz im Bergheimer Bau¬
bezirk, neben Katharina u . Hen¬
riette Gamber und Güterweg,
vorn die Bergheimer Straße ,

taxirt zu . . . . . . . -
Grundstück dir . 1586 :

12 Ar 95 Q .Meter Ackerland
und Weinberg im Hasenbühl,
zwischen dem Hasenbüblerwegund
der Steig , neben Ur. O . Brian
und Stefan Beth's Ehefrau ,

taxirt zu . ^
Summa . 84740

73840

8500

2400

Die Versteigerungsbedingungen kön¬
nen bei dem Unterzeichneten cingesehen
werden .

Heidelberg , den 27 . August 1888 .
Der Vollstreckungsbeamte :

C . Äucherer ,
Gerichtsnotar .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

P . 769 . 3 . Nr . 5992 . Oberkirch .
Schreiner Christian Rahn von Alt¬
leiningen , geboren am 17 . November
1867 , zuletzt wohnhaft in Erlach , wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klasse ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 19 . Oktober 1888 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Ober¬
kirch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König! .
Bezirkskommando zu Rastatt ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Oberkirch , den 19 . August 1888 .
Schneid er ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
P . 798 . 3 . Nr . 7392 . Boxberg .

Karl Wilhelm Grämlich , Landwirth
von Osterburken, zuletzt wohnhaft in
Berolzheim, wird beschuldigt , als Er¬
satzreservist ausgewandert zu sein , ohne
von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet
zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag d en 23 . Oktober 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Box¬
berg (Rathbaussaal ) zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König! .
Bezirkskommando zu Mosbach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Boxberg, den 23 . August 1888 .
Speckner ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
P .771 .3. Mannheim . Der 26 I .

alte Fabrikarbeiter Franz Schweig -
hofcr von Waldhof , zuletzt daselbst
wohnhaft gewesen, wird beschuldigt , daß
er als Ersatzrescrvist ohne Erlaubniß
aus Deutschland ausgewandert sei —
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 Str .-
Ges.B . und 8 3 Z . 8 R .Ges. vom 6.
Mai 1880 . Derselbe wird auf Anord¬
nung des Gr . Amtsgerichts Hierselbst
auf Dienstag den 9 . Oktober 1888 ,
Vormittags VsS Uhr , vor das Gr .
Schöffengericht Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen . Bei unentschul¬
digtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach 8 472 der Strafprozeß¬
ordnung von dem König! . Landwehrbe -
bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .
Mannheim , den 20 . August 1888 . Ge-
richtsschreibcr des Gr . Amtsgerichts :

Galm .

P .854 .2 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Mit Bezug auf die Verordnung Gr .
Ministeriums der Finanzen vom 19.
Mai 1881 ( Gesetzes - und Verordnungs¬
blatt Nr . XIIl ) wird hiermit bekannt
gegeben, daß die nächste Eiseubahn -
gchilfenprüfung am !

Montag dem 2S . Oktober l. I .
beginnen wird. ^

Gesuche um Zulassung zu dieser Prü¬
fung , deren Anforderungen in 8 5 der

in diesseitigem Verordnungsblatt Nr . 38
von 1881 veröffentlichten Verordnung
Gr . Ministeriums der Finanzen vom
2 . Juli 1881 näher festgestellt sind,,
müssen spätestens auf 30. September
d . I . unter Beigabe der erforderlichen
Zeugnisse anher eingereicht werden .

Sofern der Examinand außer in der
französischen Sprache auch noch in der
englischen oder italienischen Sprache
geprüft werden will , ist dies im Ge¬
suche zu bemerken.

Das erwähnte diesseitige Verord¬
nungsblatt Nr . 38 von 188t kann bei
allen Eisenbahndienststellen cingesehen
werden .

Karlsruhe , den 28 . August 1888 .
General -Direktion.'

P .881 . Karlsruhe .
Südwestdeutsch -Schweizerischer

Eisenbahnverband.
In der Klassifikation des Ausnahme-

tarifs - Nr . 12 ( für Getreide rc . ) der
Gütertarife für den Südwestdeutsch -
Schweizerischen Eisenbahnverband und
des Ausnahmetarifs Nr . 4 (für Ge¬
treide rc . ) des Tarifs für die Beförde¬
rung von Gütern zwischen Basel Cen¬
tralbahnhof einerseits und den Statio¬
nen der Badischen Bahn sowie Boden¬
seeuferstationen anderseits werden mit
Wirkung vom 1 . November l . I . die
Artikel Kleie und Mühlenfabrikate
gestrichen.

Die Beförderung dieser Artikel findet
von dem genannten Zeitpunkt ab zu
den höheren Frachtsätzen des allgemei¬
nen Tarifs statt.

Karlsruhe , den 31 . August 1888 .
Namens der betheiligtenVerwaltungen :

Generaldirektion
der Gr . Bad . Staatseisenbahnen .
P .882 , Karlsruhe .

. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Mit Wirkung vom 5 . September
l . I . wird der derzeit bestehende Aus¬
nahmefrachtsatz für rohe Kalksteine und
Schieferthon von Langenbrücken nach
Mannheim von 19 für 10000 k§
um 3 ermäßigt .

Karlsruhe , den 1 . September 1888 .
General -Direktion.

Großh

P .884 . Karlsruhe .
Großh. Bad . Staats-

Eisenbahnen.
Zum Tbeill des deutschen Eisenbahn-

Gütertarifs ist mit Giltigkeit vom 1.
August bezw . 1 . September l . I . der
Nachtrag II erschienen . Derselbe ent¬
hält Abänderungen und Ergänzungen
des 8 48 und der Anlage l> des Be¬
triebs -Reglements und der allgemeinen
Tarifvorschriflen nebst Güterklasfifika-
tion . Der Nachtrag ist durch unsere
Stationen unentgeltlich zu beziehen.

Karlsruhe , den 1 . September 1888.
_ General -Direktion . _

P .883 . Karlsruhe .

Südwestdeutscher
Eisenbahn Verband.
Mit Wirkung vom 5 . September

l. I . kommt für den Artikel Schiefer¬
thon in Ladungen von mindestens
10,000 kß oder bei Zahlung der Fracht
für dieses Gewicht für jeden verwende¬
ten Wagen ab Station Langenbrückcn
nach Weisenau, Station der Hessischen
Ludwigsbahn, ein Ausnahmefrachtsatz.
von 0,30 für 100 Kg zur Einführung .

Aus den gleichen Termin wird auch
der Ausnahmefrachtsatz für rohe Kalk¬
steine und Schieferthon von Ludwigs-
Hafen a . Rh . nach Langenbrückcn von
0,22 auf 0,19 ^ für 100 Kg ge¬
ändert.

Karlsruhe , den 1 . September 1888.
General -Direktion

der Großh . Bad . Staats - Eisenbahnen-
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